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1. Feuer zerstört Anbau (Foto)
Sonntag, 03. Februar 2008; 20:12 Uhr; Hamannstraße

Heller Feuerschein wies den Einsatzkräften der Feuerwehr den Weg zu einem Brand

in einer Waldperlacher Reihenhaussiedlung. Bei deren Eintreffen stand ein ca. 40 m2

großer, seitlicher Anbau eines Reiheneckhauses bereits in Vollbrand. Die Flammen

drohten auf das Haupthaus überzugreifen. Um dies zu verhindern kühlten die

Feuerwehrmänner sofort die Außenfassade, Fensterstöcke und den Dachstuhl.

Da in den ersten Minuten des Einsatzes unklar war, ob sich Personen im Haus oder

dem Anbau aufhielten startete man ungehenden die Personensuche. Diese

gestaltete sich jedoch schwierig, da sowohl der Anbau, als auch das Haus selbst,

extrem mit Unrat zugestellt war. Die Trupps mit schwerem Atemschutz konnten nur

unter erschwerten Bedingungen in die einzelnen Zimmer vordringen. Nach

Recherchen der Polizei konnte glücklicherweise ausgeschlossen werden, dass die

Bewohner, ein älteres Ehepaar, sich in der Brandwohnung aufhielten.

Während der Löscharbeiten, bei denen zeitweise drei C-Rohre zum Einsatz kamen,

fanden die Einsatzkräfte eine tote Schäferhündin im Brandschutt. Immer wieder

aufflackernde Glutnester im Unrat verzögerten die Arbeiten bis 22:30 Uhr. Erst zu

diesem Zeitpunkt konnte der Einsatzleiter die definitive Rückmeldung "Feuer aus"

geben.

Bei dem Feuer wurde der Anbau völlig zerstört. Auch das Reihenhaus wurde

teilweise beschädigt, sodass die Feuerwehr von einem Schaden in ca. 100.000 €

Höhe ausgeht. Zur Klärung der Brandursache haben die Brandermittler der Polizei

die Arbeit aufgenommen. Die Bewohnerin, die während des Geschehens in der

Kirche war und später an der Einsatzstelle eintraf, fand bei ihrem Sohn Obdach. Ihr

Ehemann ist derzeit stationär in einem Krankenhaus.

(hör)
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